
Wissenswertes über Eltern-Kind-Gruppe Waldbrunn
Im „Kath. Kinder- und Familienzentrum“ Hintermeilingen

Die Katholische Familienbildungsstätte als Träger
 Die Katholischen Familienbildungsstätten unterstützen und begleiten Familien in ihrem

Erziehungsauftrag. Sie wenden sich insbesondere an  Mütter und Väter in der Anfangsphase
ihrer Elternschaft.

 Sie führen ihre Angebote sowohl zentral (in eigenen Räumen) als auch dezentral in den          
Pfarrgemeinden, Pastoralen Räumen und Kindertagesstätten der jeweiligen Region durch.

 Sie unterstützen die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen in der gemeindlichen Ehe- und 
Familien-pastoral und stehen beim Aufbau von neuen Angeboten der Familienarbeit beratend und

begleitend zur Verfügung.
 Eltern-Kind-Gruppen sind ein Kooperationsangebot der Pfarrgemeinden und der Katholischen

Familienbildungsstätten.

Die Zielgruppe der Eltern-Kind-Gruppen
Das Angebot der Eltern-Kind-Gruppe richtet sich an Eltern, Großeltern oder andere Betreuungspersonen mit 
Kindern im Alter von 0 - 3 Jahren.
Hierzu gibt es in Waldbrunn zwei Gruppen, die nach Alter eingeteilt werden. 
Es handelt sich um ein überkonfessionelles Angebot

Die Eltern-Kind-Gruppe als Erfahrungsort
 Die Eltern-Kind-Gruppe bietet Eltern bereits in einer frühen Familienphase die Möglichkeit Kontakte, 

Austausch und gegenseitige Hilfe zu erfahren.
 Sie bietet Eltern die Chance, das eigene Erziehungsverhalten zu reflektieren und alternative

Handlungsmöglichkeiten zu erproben.
 Hier erhalten Eltern praktische Anregungen für eine positive Beziehungsgestaltung zum Kind.
 Die Kursleiter/-in begleitet Eltern auf dem Weg der eigenen Sinnsuche. Sie unterstützen sie

bei der Weitergabe des Glaubens an ihre Kinder und fördern die Umsetzung einer werteorientierten 
Erziehungshaltung.

 Die Kinder haben Gelegenheit, Kontakt zu Gleichaltrigen aufzubauen. Sie erhalten einen geschützten 
und gestalteten Raum, um ihre eigenen Fähigkeiten zu entdecken und zu erweitern. So können sie 
Selbstvertrauen entwickeln.

 Mit Hilfe der Eltern-Kind-Gruppen kann Gemeindeleben für junge Familien erfahrbar werden.
 Findet die Eltern-Kind-Gruppe in der Kindertagesstätte statt, kann dies einen positiven Übergang 

erleichtern.

Die Leitung von Eltern-Kind-Gruppen
Eltern-Kind-Gruppen der Katholischen Familienbildungsstätten werden von pädagogisch geschulten 
Kursleiterinnen/Kursleitern geleitet. Sie kommen in der Regel aus der Region und/oder der Pfarrgemeinde.
Das Bistum Limburg hat zur Ausbildung ein eigenes Seminar in Modulform entwickelt. Die Katholischen 
Familienbildungsstätten gewährleisten eine kontinuierliche fachliche Begleitung und Weiterbildung der 
Kursleitungen.

Die Organisation und Kosten
Die Katholische Familienbildungsstätte organisiert die Eltern-Kind-Gruppe als Kursangebot vergleichbar mit 
Kursen anderer Weiterbildungsanbieter (z.H. VHS, Musikschule o.ä.). Das heißt, die Kurse finden in 
Kurseinheiten von wöchentlichen Treffen a´ 1 ½ Std. statt. Zu jeder Kursstaffel gehören Eltern- oder 
Familientreffen.
Die Kursgebühren liegen z.Z. bei 3,50€ für eine Kursstunde, die Gesamtkosten werden  je nach Anzahl der 
Treffen berechnet. Die Kurse werden über die Katholische Familienbildungsstätte per Lastschriftverfahren 
abgerechnet. Die Teilnehmer/innen sind haftpflicht- und unfallversichert.
Informationen und Anmeldungen können über die Kursleiterin/den Kursleiter oder über die Katholische 
Familienbildungsstätte erfolgen.

Was ist die  Eltern-Kind-Gruppe Waldbrunn

Die Eltern – Kind – Gruppe ist, wie bereits erwähnt, eine Initiative der kath. Familienbildungsstätte Limburg. 
Seit Oktober des Jahres 2012 bestehen im Familienzentrum und kath. Kindertagesstätte „Mosaik“ in 
Hintermeilingen zwei Eltern – Kind – Gruppen. 



Die Leitung dieser Gruppen übernahm dazu Kirstin Lakemeier, selbst Erzieherin und Vierfachmutter. Dazu 
auch eine Weiterqualifizierung über die Familienbildungsstätte.
Die Eltern – Kind – Gruppen richten sich an Eltern, Großeltern oder sonstige Betreuungspersonen für Kinder 
von ca.  0 – 3 Jahren. In Hintermeilingen gibt es zurzeit 2 Gruppen, in der Altersstaffelung von ca. 6 Monaten 
bis 18 Monaten und von 18 Monaten bis zum Kindergarteneintritt. 

In Hintermeilingen dürfen wir den Turnraum der Kita für unsere regelmäßigen Treffen benutzen. Das 
ermöglicht schon einmal den Einblick in die Kita.

Um den Kindern Sicherheit und Wohlbefinden zu vermitteln, haben wir einige Rituale eingeführt. 
Zu Beginn starten wir mit einer Begrüßungsrunde, die aus Liedern, Fingerspielen und Kniereiter besteht. 
Wichtig dabei ist, dass die Kinder und auch die Mütter persönlich begrüßt werden. 
Danach haben die Kinder die Möglichkeit zur Freispielzeit. Diese gestaltet sich unterschiedlich. Sinnvoll ist 
es, die Kinder nach dem Motto „weniger ist mehr“ zu beschäftigen und vor allem eigene Erfahrungen mit 
unterschiedlichen Materialien erfahren zu lassen. Dies haben wir z.B. schon mit Deckeln, Schüsseln, 
Rasseln, Tannenzapfen, o.ä. versucht.  
In dieser Zeit haben die Eltern nun die Gelegenheit, sich miteinander auszutauschen. Dabei kann es um 
Themen gehen, wie Arztwahl, Adressen von Therapeuten, Ernährung, Trotzverhalten, Homeopathie, 
Zahnungsschwierigkeiten, Ein- bzw. Durchschlafverhalten u.v.m.
Seid neuestem haben wir auch die Beobachtung in der Eltern – Kind – Gruppe eingeführt. An einem 
Elternabend wurde dieses Thema ausführlich behandelt und besprochen. Es geht hierbei um den positiven 
und wertschätzenden Blick an dem eigenen Kind. Festzustellen, was das Kind mit Freude und Ausdauer tut, 
ist hierbei die Aufgabe. 

Im Anschluss daran folgt ein kurzes Frühstück, welches mit einem Gebet begonnen wird. Hierbei ist aber nur 
ein Frühstück für die Kinder vorgesehen. Dies geschieht in einem zeitlich begrenzten Rahmen. 

Meist folgt dann ein gezieltes Angebot, dies ist sehr unterschiedlich gestaltet. Mal bieten wir den Kindern ein 
Bewegungsangebot an, mal werden wir kreativ und gestalten etwas zusammen, ein anderes Mal machen wir 
Materialerfahrungen mit Naturmaterial oder Sinnesmaterial. Auch hier ist die Bandbreite sehr weit gefächert. 

Zum Abschluss gibt es dann wieder feste Rituale, die aus Kreisspielen und Liedern bestehen. 

Wichtig ist bei allem, dass die Kinder an allen Angeboten teilnehmen dürfen, die Eltern aber als 
Vorbildfunktion mitmachen sollten. 

Falls dies nun Ihr Interesse geweckt hat, können Sie sich gerne bei Kirstin Lakemeier melden.

Kontakt zur Eltern-Kind-Gruppe Waldbrunn

Leitung: Kirstin Lakemeier
Tel.: 06436 – 949664


